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Zitat von Antimon

So speziell, wie manch einer hier tut, war das damals nicht.

Da werden wir anderer Meinung bleiben müssen. Ich warte noch auf anekdotische
Anmerkungen von jemandem, der wirklich in den 1980ern am Gymnasium in Bayern war, und
die etwas anderes besagen, deine eigenen Erfahrungen sind dir wirklich unbenommen, aber
halt etwas anderes. - Auch die Beispiele von gingergirl sind in den 1990ern, nach dem
Erstarken der Neonazis, und haben nur am Rande etwas damit zu tun: es geht um Nazis an den
Gymnasien, nicht um "die Rechte keine Rolle gespielt", nicht um Wahlverhalten bei der
Europawahl. Dass es Neonazis in den 1980ern gab, oder Republikanerwähler, ist ein anderes
Thema, also Themenwechsel. Dass kein Bohei darum gemacht wurde, ist nun wirklich kein
Argument: natürlich halten viele Schulen so etwas so klein wie möglich. Transparenz war
damals nicht wichtig. Ein glaubhaftes Detail bei Aiwangers Aussage: dass die Eltern nicht richtig
informiert wurden. Ich kenne auch Fälle von damals, wo der Disziplinarausschuss von damals
formal keiner war, die Schüler wurden halt nur vor eine Gruppe von Lehrkräften zitiert und
musste sich peinlich erklären. - Tatsächlich ist das nur ein Rechthaber-Nebenschauplatz, aber
ich kann halt nicht die Finger davon lassen.
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